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Neuer Mountainbike-Trail am Muckenkogel 
 
Unmittelbar bei der Bergstation des Sesselliftes ist der Start des ersten Teils der Single Trail Strecke am 
Mucki. Beim Startplatz wurde die Strecke mit Schülern der Michaela Dorfmeister Skimittelschule und den 
Ehrengästen eröffnet. Bürgermeister Labenbacher konnte dazu Landesrat Jochen Danninger, 
Bezirkshauptmannstellvertreter Maximilian Kargl, den Leiter der Forstinspektion der BH Thomas Tesar, 
Vizebgm. Manuel Aichberger, den für die Strecke maßgeblich engagierten STR Christian Buxhofer, für 
den Grundbesitzer Stift Lilienfeld Michael Renz, Michael Weinberger von ECO-Plus, Sandra Böhmwalder, 
die  Streckenbauer Georg Biber und sein Kompagnon, MD SKI-Direktor Martin Simader mit den Trainern 
Gernot Welbich, Markus Schmölz und Markus Erhart sowie die jungen Sportlerinnen und Sportler der MD 
SKI begrüßen. 

Ab sofort können begeisterte Mountainbiker nun den neuen Single Trail am Mucki ausprobieren. Der 
zweite Teil beginnt in der Nähe der Bergrettungshütte. Ein dritter Ast zur und ein vierter Teil mit Abfahrt 
bis zur Talstation ist in Planung. Die weitere Umsetzung soll im Frühjahr 2023 stattfinden. Seit 2015 gibt 
es eine offizielle Mountainbikestrecke auf die Hinteralm mit Abstechern auf den Muckenkogel und die 
Klosteralm, welche sehr stark frequentiert werden.  
 
Der Muckenkogel ist eine Freizeit- und Tourismusregion und eine Wald- und Wildzone. Einmalig ist das 
Almgebiet rund um den Muckenkogel, welches vom Stift Lilienfeld seit Jahrhunderten vorbildlich gepflegt 
und erhalten wird. Tourismus- und Sportlandesrat Jochen Danninger meinte dazu: „Niederösterreich 
ist die Rad-Destination Nummer Eins im Herzen Europas. Dazu leistet nun auch der Muckenkogel einen 
wesentlichen Beitrag. Der neue Single Trail ist für die Freizeitgestaltung der heimischen Bevölkerung ganz 
wichtig und er wird auch dem Tourismus weitere Impulse bescheren. Bei allen Erweiterungsschritten 
unseres Streckennetzes ist mir ein gutes Miteinander zwischen Radfahrern, Grundbesitzern und jenen 
Menschen, die den Wald als Arbeitsort nutzen, ein zentrales Anliegen. Das Zusammenspiel zwischen 
Almbetrieb, Jägern, Gastronomie und Tourismus funktioniert hier vorbildhaft.“ 

© Imre Antal   



 

Landesmeisterschaften im Skirollern im Perlmoos 
Die Rollercup-Landesmeisterschaften fanden in Lilienfeld im Betriebsgebiet Perlmoos statt. Dieser 
Rundkurs ist ideal, da neuer Asphalt im Bereich der Fahrschule Plank und der öffentlichen Straße 
gegeben ist. 

Der U Ski Club Lilienfeld mit Peter Fellner und Karin Ebner als hauptverantwortliche Organisatoren und 
regenfreies Wetter sorgten für gute Bedingungen. Das Skiclubteam mit Karl Lackinger an der 
Zeitnehmung sorgte insgesamt für ein faires und sportlich einwandfreies Rennen. Die Schüler rollerten je 
nach Alter unterschiedliche Streckenlängen. Die Kleinen liefen mit Inlineskates. Als zweiter Teil des 
Bewerbes wurde ein Lauf im Gelände mit einfachen Hindernissen gestaltet.  

Die von Peter Fellner gestalteten Preise übergab Bürgermeister und LSVNÖ-Präsident Wolfgang 
Labenbacher. 

Erfreulich, dass aus Lilienfeld einige Kinder und Schüler erfolgreich an diesem Rennen teilgenommen 
haben.  

Ein Danke an die Firmen und Anrainer für ihr gezeigtes Verständnis, besonders an die Fahrschule Plank 
für die großzügige Unterstützung mit Containern und Übungsplatz! 

Auch das Wanderwegenetz ist sehr gut ausgebaut – mehrere attraktive Wege führen auf den 
Muckenkogel und die höchste Erhebung der Gemeinde, die Hinteralm mit 1313 m Seehöhe. 
Bürgermeister Wolfgang Labenbacher: „Mit der offiziellen Streckenfreigabe des Mountainbike-Singletrails 
kommt es zu einer großartigen Erweiterung des „Bergerlebnis Muckenkogel“ und zu einer deutlichen 
Attraktivierung der verfügbaren Sportangebote auf unserem Lilienfelder Hausberg. Ich appelliere an die 
Vernunft aller Radler am Berg, die Fair-Play-Regeln einzuhalten. Als Gemeinde schauen wir streng 
darauf. Dazu sind wir den großzügigen Grundbesitzern im Wort.“ 

 
Vizebürgermeister Manuel 
Aichberger ergänzt: „Wichtig 
war und ist uns immer, dass 
„am Berg“ alle miteinander 
vernünftig und respektvoll 
umgehen. Das gilt im 
Verhältnis Tier zu Mensch, 
Jagd zu Sport, Wanderer zu 
Biker. Mit der Schaffung des 
neuen Singletrails kommt es 
auch zu einer sinnvollen 
Entflechtung der 
Mountainbikeabfahrtsstrecken 
bzw. Wanderwege, wodurch 
potentielle Konflikte bzw. 
Unfälle noch besser 
vermieden werden können.“ 



 

 
Ehrungen und Gratulationen 

 
 
 

 

*** 
 

Die Diamantene Hochzeit (60 Jahre verheiratet) feierte am 16. August 2022 das Ehepaar  

Irene und Johann FÜRST, Alpenlandstraße 3/13. 
 

*** 
 

Die Goldene Hochzeit (50 Jahre verheiratet) feierte am 29. August 2022 das Ehepaar  

Angela und Mag. Alfred SCHNEIDER, Fruhwirtgasse 13. 
 

*** 
 

Den 90. Geburtstag feierten am 14. August 2022 Frau Rosa KÖBERL, Rabenhofstraße 30/2 

und am 03. September 2022 Herr Josef NUSSBAUMER, Rabenhofstraße 7. 
 

*** 
 

Den 85. Geburtstag feierten am 10. August 2022 Frau Christine KARNER, Taurerweg 4/2, am 

14. August 2022 Frau Antonia Leopoldine LAMPL, Vivenotstraße 16/1, am 28. August 2022 

Herr Gottfried SEELOS, Castellistraße 42/2 und am 18. September 2022 Herr Mag. Karl 

STEINBÖCK, Klosterrotte 1/Konvent. 

 

*** 
 

Den 80. Geburtstag feierten am 18. September 2022 Herr Karl WIESBAUER, Habernreitweg 9, 

und am 30. September 2022 Herr Helmut BERGER, Castellistraße 28/1. 
 

*** 
 

Den Jubilarinnen und Jubilaren wünscht die Stadtgemeinde alles Gute und beste Gesundheit. 
 

Frau Maria HAMETNER, Dörflstraße 17/1 feierte Ihren 95. Geburtstag nicht wie in der letzten 

Ausgabe gedruckt am 01. Juni 2022 sondern am 12. Juni 2022. Wir entschuldigen uns für den 

Fehler. 



 



 

Das Museum – immer einen Besuch wert 
 
Auf besondere Art beging das Heimatmuseum Lilienfeld die Lange Nacht der Museen. Ab 21.00 Uhr 
gaben Markus Eckl, Peter Schubert und Roland Lensch ein Konzert mit Lesung verschiedener Texte 
zwischen den Musikstücken. Im Vorfeld wurden von Fritz Lensch Schmankerl-Filme im Kinoraum gezeigt. 
Spezialführungen, an denen das Ehepaar Dr. Heistinger oder ein amerikanisches Ehepaar aus Denver 
teilnahmen, gehören zum Standardprogramm. Bürgermeister Labenbacher posierte in Zdarsky-Outfit mit 
Ernst Freilinger, Rosa Lampl, Annemarie Krickl, Maria Weißenböck und dem Ehepaar Alexander und 
Karin Hödlmoser vor der neu geschaffenen Zdarsky-Kurzinfowand. 

Beflaggung am Nationalfeiertag 

Die Bevölkerung wird eingeladen, am Nationalfeiertag,  

Mittwoch, dem 26. Oktober 2022 
alle Wohn- und Geschäftsgebäude zu beflaggen. 

 

Totengedenkfeier beim Kriegerdenkmal 

Wie  alljährlich  findet  auch  heuer  wieder  am 

Dienstag, dem 1. November 2022,  dem Allerheiligentag um 14:15 Uhr  
die Totengedenkfeier beim Kriegerdenkmal statt. 

 

Die Bevölkerung wird eingeladen, an der Gedenkfeier, die von der Stadtkapelle Lilienfeld  
musikalisch umrahmt wird, teilzunehmen. 



 

Donnerstag, 10. November bis  
Freitag, 11. November 

 
Lilienfelder Stüberl, 

 Alexandra Fahrngruber, 
„Ganslessen“,  

nur gegen Vorbestellung,   
 02762/55 938.

Samstag, 5. & Sonntag, 6. November, 
Samstag, 12. & Sonntag, 13. November, 

Samstag, 19. November 
Gasthof Ebner,  

„Die Gans kommt“,  
Tischreservierung rechtzeitig 
erbeten, nach Vereinbarung  
andere Termine möglich.  

 02762/52 326. 
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Digitale Tafeln im Schulunterricht 
 
Gerade im Falle von schulischen Neubauten oder Generalsanierungen, sowie es bei uns in Lilienfeld der 
Fall ist, wird meist eine als „zeitgemäß“ empfundene Ausstattung verwirklicht. So können wir mit großem 
Stolz sagen, dass nun auch wir in unserer Volksschule vier digitale Tafeln samt Dokumentenkameras zu 
unserem Inventar zählen dürfen.  Der Terminus „digitale Tafel“ oder auch „interaktives Whiteboard“ 
bezeichnet eine weiße Tafel, bei der die Anzeige eines Computers oder einer Dokumentenkamera über 
einen Beamer auf eine weiße Tafel projiziert wird. Das moderne Whiteboard verbessert und erweitert die 
Einsatzmöglichkeiten im Unterricht verglichen mit einer herkömmlichen Kreidetafel. 

 
Frau Direktor Auer: 
„Trotz all dieser 
neuen Technologien 
kommen bei uns 
nach wie vor auch 
altbekannte 
Kreidetafeln zum 
Einsatz, die bereits in 
den Whiteboards 
integriert sind. Ein 
großer Dank geht an 
die Stadtgemeinde 
Lilienfeld samt allen 
Beteiligten, die 
unseren 
Schülerinnen und 
Schülern diese neue 
Art des Lernens 
ermöglicht.“ 

 
 
 
 
 

Bürgermeister Labenbacher, Vizebürgermeister Aichberger, Stadträtin Rauscher, Direktorin Auer, Stadtamtsdirektor 
Dobner, mit den Kindern v.l.n.r. Johannes Wagner–Lichtenegger, Mattheo Müller, Felix Ebenberger, Lukas 
Steinacher, Mirjam Buder, Fabian Spießlechner, Vanja Macanovic 



 

NÖ Heizkostenzuschuss und NÖ Sonderförderung 

zum Heizkostenzuschuss 2022/23 
Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Niederösterrei-
chern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2022/23 in der Höhe von € 150,00 zu 
gewähren. 

 

Zusätzlich wird aufgrund der aktuellen Teuerungswelle im Energiebereich (insbesondere Heizkosten) für 
das Jahr 2022/2023 eine NÖ Sonderförderung zum Heizkostenzuschuss 2022/2023 in Höhe von € 
150,00 gewährt werden. 

Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes vom 
1. Oktober 2022 bis 31. März 2023 beantragt werden. 

 

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten? 

• AusgleichszulagenbezieherInnen 

• BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG 

• BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssuchend gemeldet 
sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt. 

• Sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt. 

Die Richtlinien sowie Vorlagen für die Antragstellung finden Sie weiter unten als Download. 

 

Voraussetzungen 

• Österreichische Staatsbürgerschaft 

• Staatsangehörige eines anderen EWR-Mitgliedstaates sowie deren Familienangehörige 

• Anerkannte Flüchtlinge nach der Genfer Konvention 

• Drittstaatsangehörige, wenn es sich um Familienangehörige vonEWR-BürgerInnen im Sinne von 
Art. 24 in Verbindung mit Art. 2 der EU Richtlinie RL 2004/38/EG handelt 

• Hauptwohnsitz in NÖ, seit mindestens 6 Monaten vor Antragstellung 

• Monatliche Bruttoeinkünfte, die den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 ASVG nicht 
überschreiten 

 

Von der Förderung ausgenommen sind 

• Personen, die keinen eigenen Haushalt führen 

• Personen, die Sozialhilfeleistungen nach dem NÖ SAG beziehen 

• Personen, die in Einrichtungen auf Kosten eines Sozialhilfeträgers untergebracht sind 

• Personen, die keinen eigenen Heizaufwand haben, weil sie einen privatrechtlichen Anspruch auf 
Beheizung der Wohnung bzw. Bereitstellung von Brennmaterial besitzen (Ausgedinge, Pachtverträ-
ge, Deputate usw.) und diese Leistungen auch tatsächlich erhalten. 

• alle sonstigen Personen, die keinen eigenen Aufwand für Heizkosten haben  

 

Besondere Hinweise 

Die Förderung wird nach Maßgabe der vorhandenen budgetären Mittel gewährt. Auf die Förderung be-
steht kein Rechtsanspruch. 



 

 
 

Ab Dienstag, dem 18. Oktober 2022 
 

Wollen Sie Ihre Baum- und Strauchschnittabfälle los werden? Dann rufen Sie bis spätestens Montag,  
17. Oktober 2022, 11:30 Uhr beim Gemeindeamt (Tel. 52212-33) an. 
 
Ab Dienstag, dem 18. Oktober 2022 wird ab 6:00 Uhr früh jegliches häcksel- oder schredderbare 
Material von Ihnen zu Hause abgeholt. Bereiten Sie das Staudenmaterial unmittelbar an Ihrer 
Grundstücksgrenze vor, um den Gemeindearbeitern die Verladung zu erleichtern. 
 
Nicht mitgenommen werden Altgras und Wiesenräumgut sowie Astmaterial von Schlägerungen etc. Die 
Abholung erfolgt nur gegen Voranmeldung  
 
Die Vorschreibung des Selbstkostenbeitrages, je nach abgeholter Menge in der Höhe von € 4,— bis  
€ 40,—, erfolgt mit den Gemeindeabgaben anlässlich der  Vorschreibung der Haus– und 
Grundbesitzabgaben.  
 

Baum– u. Strauchschnittabholung 

 
 

Anmeldung bis Dienstag, 18. Oktober 2022 
  

Die Stadtgemeinde Lilienfeld führt auch im Herbst 2022 wieder eine Autowrackabholaktion durch. Die 
gemeldeten Autowracks werden voraussichtlich in der Kalenderwoche 45-46/2022 von einer Fachfirma 
abgeholt. 
  
Die Abholung der Autowracks ist auch diesmal kostenlos. Es wird das Wrack inkl. höchstens 8 Reifen 
mitgenommen. Zusätzliche Reifen werden bei dieser Aktion nicht entsorgt. Diese müssen am Bauhof 
abgegeben werden. 
  
Interessenten an dieser Aktion können sich bis spätestens Dienstag, 18. Oktober 2022, 17:00 Uhr durch 
eine persönliche Vorsprache beim Gemeindeamt anmelden, wobei der Typenschein des zu entsorgenden 
Fahrzeuges abzugeben ist. 
 
Wichtiger Hinweis: Die Wracks müssen so gelagert werden, dass man mit dem Entsorgungs-LKW, der mit 
einem Kran ausgerüstet ist, ohne Probleme zufahren kann. 

Autowrackabholaktion 

Öffentliche Verkehrsflächen werden immer wieder von Baumaterialien (Schotterhaufen etc.) und 
vor allem durch in die Verkehrsflächen ragende Äste und Heckenteile verstellt bzw. eingeengt. 
  

Im Hinblick auf die in Kürze beginnende Winterdienstsaison ergeht an die Bevölkerung die Bitte, 
diese Ablagerungen zu entfernen und in die Verkehrsfläche ragende Äste und Sträucher 
zurückzuschneiden (siehe Strauchschnittaktion). 
  
  
  
  
  
  
  
  
  

Auch Mülltonnen sind auf Eigengrund zur Aufstellung zu bringen und erst am Abfuhrtag zur 
Abholung bereitzustellen. 
  

Danke für Ihr Verständnis!  

Vorbereitende Maßnahmen Winterdienst 



 

 



 

Mehr Information auf den Webseiten: 
 
Gemeinde:  www.lilienfeld.gv.at 
Stift:  www.stift-lilienfeld.at 
Pfarre:  www.pfarre.kirche.at/lilienfeld 
Konzerte:  www.musikkurse.at 

 
Advent:  www.adventinlilienfeld.at 
Muckenkogel:  www.sessellift-lilienfeld.at  
Via sacra:  www.viasacra.at 
Traisentalradweg: www.traisentalradweg.at  
Museum:  www.zdarsky-ski-museum.at 

AES – Wie lernen Erwachsene? 
 

Über 30 Länder nehmen an der internationalen AES-Erhebung teil, in Österreich startet AES im Oktober 
2022. AES steht für Adult Education Survey und wird vom Statistischen Amt der Europäischen Union 
(EUROSTAT) organisiert, für die nationale Durchführung ist Statistik Austria verantwortlich.  
 
Worum geht es beim AES? 
Wir erwerben im Laufe unseres Lebens viele Kenntnisse und Fähigkeiten. Uns interessiert: Haben die 
Menschen Österreich im letzten Jahr etwas Neues gelernt? Das kann beruflich oder privat gewesen sein. 
Dabei ist es egal, ob das über eine App am Handy, in einem Kurs vor Ort oder online, mit einem Online-
Video oder im Freundeskreis war. Die AES-Erhebung erfasst diese Bildungsaktivitäten und liefert so Er-
kenntnisse für die Bildungs- und Arbeitsmarktpolitik.  Für die Teilnahme sind keine besonderen 
Kenntnisse oder Fähigkeiten notwendig. 
Wer kann teilnehmen? 
 
 

 Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe Erwachsner aus. 

Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme eingeladen. Nur von Statistik Austria einge-
ladene Personen können an der Befragung teilnehmen. 

 Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle Befragten 10 Euro. Sie können 
zwischen einem Einkaufsgutschein oder der Weiterleitung einer Spende an ein österreichisches Na-
turschutzprojekt wählen. 
Wo gibt es weitere Informationen? 
www.statistik.at/aes 
aes@statistik.gv.at 

http://www.viasacra.at
http://www.statistik.at/aes
mailto:aes@statistik.gv.at


 



 

Stadtbücherei  Lilienfeld 
 

02762/55 229     buecherei@lilienfeld.at 
Dienstag:        17.30 – 19.00 Uhr 
Donnerstag:   15.00 – 16.30 Uhr 

Neuerscheinungen: 

Allende, Isabel / Violeta 

Dutzler, Herbert / In der Schlinge des Hasses 

Gerritsen, Tess / Mutterherz 

Galbraith, Robert / Das tiefschwarze Herz 

Link, Charlotte / Einsame Nacht 

Slaughter, Karin / Die Vergessene 

Sparks, Nicholas / Im Traum bin ich bei dir 

Berufsinformationsmesse und Lehrstellenbörse Lilienfeld – 
ein voller Erfolg! 

 
350 SchülerInnen der Neuen Mittelschulen und Polytechnischen Schulen des Bezirkes Lilienfeld sowie 
auch eine Schule aus dem Bezirk St. Pölten-Land stürmten am 30.09.2022 die BIL 2022 in den Räumlich-
keiten des Stiftes Lilienfeld sowie des Bundesgymnasiums und Bundesrealgymnasiums Lilienfeld und ver-
schafften sich so einen Überblick über die verschiedenen Betriebe und Lehrberufe im Bezirk, aber auch 
über die Bezirksgrenzen hinaus. 
 
BIM KommR Ing. Andreas Kandioler eröffnete die BIL 2022 feierlich und betonte den hohen Stellenwert 
der Lehre in Österreich.  
 
Im Dormitorium fanden 64 teilnehmende Unternehmen und Institutionen mit ihren Messeständen Platz 
und standen für Fragen der SchülerInnen zur Verfügung. Etliche Betriebe stellten ihren Lehrberuf in Form 
eines interaktiven Standes vor, wo an Ort und Stelle zum Mitmachen angeregt wurde, um so das jeweilige 
Handwerk hautnah zu erleben. So wurde z.B. fleißig gemauert, frisiert sowie Metall und Leder bearbeitet. 

Die Schüler hatten auch die Möglichkeit, zahlreiche Seminare und Workshops zu den Themen Lehre, Be-
rufsmöglichkeiten, Konsumentenschutz und richtiger Bewerbung zu besuchen. 
 
Darüber hinaus nutzten viele Eltern mit ihren Kindern am Nachmittag die Möglichkeit, sich am Messege-
lände direkt bei den Unternehmen über die verschiedenen Lehrberufe zu informieren. 
 
Das Ausstellerverzeichnis sowie die Fotos sind unter wko.at/noe/bil zu finden. 
 
Wir freuen uns schon jetzt auf die BIL 2023, welche am 20. Oktober 2023 wieder im Stift Lilienfeld stattfin-
den wird.  



 



 

Oldtimertreffen in Lilienfeld 

Im Zuge ihrer „Voralpenfahrt“ hatten die Mitglieder des 
Clubs der Anhänger alter Renault auch ein Etappenziel in 
Lilienfeld. Stadträtin aD Renate Esche, selbst langjähriges 
Clubmitglied, hat sich um den Tourenstopp bemüht. In der 
Stiftstaverne wurde das Mittagessen eingenommen. Danach 
gab es für die rund 30 Oldtimerfreunde eine Stiftsführung.  
Vizebürgermeister Manuel Aichberger nahm die Gäste am 
Stiftsparkplatz in Empfang und stellte kurz die 
Stadtgemeinde vor. 

Vizebürgermeister Manuel Aichberger, Clubpräsident 
Michael Gepperth, Werner Uhlik mit seinem Renault 4 CV, 
Baujahr 1959 und Stadträtin aD Renate Esche.  

Freitag, 25. November 2022 bis Sonntag, 27. November 2022 
Programm siehe Homepage und Flyer 

S a m s t a g  &  S o n n t  a g 
Kunsthandwerksmarkt 
im Cellarium des Stiftes Lilienfeld 
Viele Aussteller aus der Region werden handgefertigte, interessante Werkstücke aus Ton, Holz, Metall, 
Schafwolle, Stoff, Hirschhorn, Wachs sowie herrliche Malereien und natürlich Krippen anbieten. 
Im Laienbrüderrefektorium wird es außerdem Liköre, Marmeladen, Bäckerei, Kaffee, bäuerliche Produkte, 
Kräuter, Seifen und vieles mehr geben. 
„Standeln” 
Stärken kann man sich mit Glühwein und einer guten Jause bei den Standeln im Prälatenhof, die von 
Lilienfelder Vereinen und Wirten betreut werden. 
 

Öffnungszeiten: 
Standeln:    Kunsthandwerksmarkt:  
Freitag:    ab 17:00 Uhr  Freitag:    17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Samstag: ab 10:00 Uhr  Samstag: 10:00 Uhr bis 18:30 Uhr 
Sonntag:  ab 10:00 Uhr  Sonntag:  10:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
www.adventinlilienfeld.at 

Änderungen vorbehalten. 



 



 

Chörefestival im Stift Lilienfeld 
 
Einen wunderschönen Nachmittag mit vier Chören erlebte das Publikum am Sonntag, 2. Oktober 2022 in 
der Stiftsbasilika und im Cellarium.  In der Kirche stand die sacrale Musik im Mittelpunkt, im Cellarium 
wurden musikalische Kostbarkeiten und Volkslieder gesungen. Diese Zweiteilung des Chorkonzerts wurde 
vom Publikum besonders honoriert. Es zeigte sich wieder einmal, dass die Kreativität der Künstlerinnen 
und Künstler im Stift Lilienfeld willkommen ist und viele Möglichkeiten dafür genutzt werden können. 
Karen De Pastel und Florian Pejrimovsky organisierten dieses Musikfestival. Die vier Chöre aus der 
Region waren der Chor 70, der Mozartchor Böheimkirchen, der Stifts-Chor Lilienfeld und der Kirchenchor 
Wilhelmsburg. Sie zeigten ihr großes Können mit Werken von Komponisten aus 5 Jahrhunderten. Zum 
Abschluss sangen alle miteinander, das Publikum und die Chöre „Is wo a Landl …“ Lilienfelder Stüberl-
Wirtin Alexander Fahrngruber sorgte mit ihrem Angebot an Kulinarik und Getränken für das leibliche Wohl. 
Auch dieses wurde gut angenommen. Allen Mitwirkenden gebührt ein großes Danke! 
Von der Stadtgemeinde Lilienfeld waren Bürgermeister Wolfgang Labenbacher, STR Christian Buxhofer 
und GR Maria Weißenböck aufmerksame Zuhörer.   

Schutzengelaktion 
 
Bei der Volksschule wurden von Stadträtin Patricia Rauscher, Gemeinderätin Jenny Wallner, 
Vizebürgermeister Aichberger und Bürgermeister Labenbacher die wichtigsten Tipps für einen sicheren 
Schulweg verteilt. 

 
Sichtbare Kleidung 
mit reflektierenden 
Streifen erhöhen 
die Sichtbarkeit 
der Schulkinder im 
Straßenverkehr. In 
diesem Jahr 
wurden Kinder-
warnwesten an die 
Schulkinder 
verteilt. 
 
Bitte beachten Sie 
auch das 
Fahrverbot in der 
Schulgasse an 
Schultagen von 
7:00 bis 14:00 Uhr. 



 

Generalsanierung Magdalenensteg 
 
Am Freitag, 2. September 2022, um 12.00 Uhr wurde der sanierte Magdalenensteg für Fußgeher und neu 
für Radfahrer frei gegeben. Bürgermeister Labenbacher: „Es war für die Stadtgemeinde Lilienfeld ein 
erklärtes Ziel, dass der Steg am Schulanfang für die Schulkinder und die Bevölkerung benützbar ist. Dank 
der guten Koordination von Planer DI Wolfgang Engel, der Professionalität der Firma Traunfellner mit 
Polier Robert Erber und der Verlässlichkeit der EVN ist dies gelungen. In den wöchentlichen 
Besprechungen und bei vielen Baustellenbesuchen haben wir als Gemeinde auch unseren Beitrag dazu 
geleistet, vor allem auch, weil rechtzeitig dafür die Weichen gestellt worden sind.“ 
 
Die Baustelle ist aber noch nicht abgeschlossen. Das provisorische Holzgeländer bleibt für einige Wochen 
noch bestehen.  Die EVN muss nach der schon erfolgten Montage des Metallgeländers erst einige 
Leitungen wieder fix an der Brücke montieren. Dazu benötigen sie dieses Gerüst. Für die Geländer bei 
den Anschlüssen links- und rechtsufrig wurde das Naturmaß genommen. Diese Geländerteile werden erst 
angefertigt und die Absicherung erfolgt mit den provisorischen Holzgeländern. 
 
Labenbacher: „Ich habe mit dem Rad schon eine Probefahrt gemacht. Der Unterschied zum vorherigen 
Zustand ist enorm. Die Kurven und Gegenverkehr bereiten durch die Verbreitung auf lichte 3 Meter keine 
Probleme mehr.“ 
 
Sicherheitsgemeinderat Vizebürgermeister Aichberger: „Das ist eine echte Verbesserung für den 
innerörtlichen Radverkehr und eine Erhöhung der Sicherheit für Radler und Fußgeher. Die Geländer sind 
radfahrtauglich und daher 1,20 Meter hoch ausgeführt. Mit dem Projekt des Rad-Basis-Netzes und der 
großen Unterstützung des Landes NÖ können wir dieses Projekt auch finanzieren.“ 
 
Die Gesamtkosten mit Planung und Bauaufsicht von DI Engel und Verkehrsplanung durch Zieritz und 
Partner beliefen sich auf rund € 300.000,-, wobei vom Land 60 Prozent gefördert werden. 

Bauamtsleiterin Christiane Rauscher, Stati-
ker DI Wolfgang Engel, Bauleiter der Firma 
Traunfellner Sebastian Zögernitz, Polier 
Robert Erber, STR Christian Buxhofer, 
Radfahrer Bürgermeister Wolfgang Laben-
bacher, Vizebürgermeister Manuel Aich-
berger am linken Traisenufer mit neuem 
und provisorischem Geländer  

Mit den Rädern: links Karoline Kern, vorne: 
Felix Glaser-Trost, Rebecca Rauscher, 
hinten Jakob und Mira Münz sowie Bürger-
meister Wolfgang Labenbacher, Stadträtin 
Patricia Rauscher und Vizebürgermeister 
Manuel Aichberger.  



 

Filmchronisten-Premiere in Lilienfeld 
 

"Tradition ist nicht das Erhalten der Asche, sondern das Weitergeben der Flamme." Diesem Zitat von 
Gustav Mahler folgen auch die Filmchronisten – ein Projekt der LEADER-Region Mostviertel-Mitte. Das 
Team rund um Projektleiter Ernst Kieninger ist auch im Bezirk Lilienfeld unterwegs, um regionale 
Geschichte, altes Wissen, Erinnerungen von ZeitzeugInnen und spannende Projekte und Initiativen 
filmisch zu dokumentieren. Rund 70 mit der Unterstützung der Bevölkerung entstandene Filmdokumente 
sind bereits jetzt auf der Homepage www.filmchronisten.at zu sehen. 
 

Unter reger Beteiligung der Lilienfelderinnen und Lilienfelder wurden im letzten Jahr in der Stadtgemeinde 
spannende Themenideen für dokumentarische Kurzfilme gesammelt. Die daraus entstandenen Filme 
wurden am vergangenen Donnerstag im Dormitorium im Stift Lilienfeld nun erstmals öffentlich präsentiert - 
rund 150 interessierte Besucherinnen und Besucher sind der Einladung gefolgt. 
 

Den Beginn machten die Kinder der Mathias-Zdarsky-Volksschule und die Nostalgieskigruppe, die sich 
gemeinsam mit dem Heimatmuseum für den Film „Die Erfindung des Skilaufs“ auf die Spuren des 
Lilienfelder Skipioniers Mathias Zdarsky begaben. Beeindruckend war auch der Beitrag über den SC 
Lilienfeld, der zeigt, wie Fußball ein Instrument zur Völkerverständigung sein kann. Ein besonderer 
historischer Schatz wurde mit dem Foto- und Filmarchiv der Familie Wagner gehoben, das viele wertvolle 
historische Aufnahmen der Stadt und des Stiftes Lilienfeld beinhaltet. Noch nie gesehene Einblicke in den 
Alltag des Stiftes gewährte Abt Pius den Filmchronisten im Film „Das Stift Gottes“, der den Alltag der 
Mönche und der MitarbeiterInnen zeigt und der ganz unerwartet Weihnachtsstimmung im Spätsommer 
aufkommen ließ. 
 

Der Dank der Filmchronisten und der Region gilt den vielen ProtagonistInnen der einzelnen Filme. 
Unschätzbares Wissen und Kulturgüter der Region können so der Nachwelt erhalten bleiben. Auch die 
Lilienfelder Filme werden in Kürze online unter www.filmchronisten.at zu sehen sein. 

 
Rund 150 BesucherInnen 

zeigten sich von den 

präsentierten Filmen 

begeistert. Unter Ihnen 

auch LEADER Geschäfts-

führerin Petra Scholze-

Simmel, Bgm. Wolfgang 

Labenbacher, Dr. 

Bernhard Gamsjäger, 

Filmchronisten-Projekt-

leiter Ernst Kieninger, Abt 

Pius Maurer, GR Erwin 

Martinetz, LEADER-

Obmann Stv. VBgm. 

Manuel Aichberger  

 

Vertreter der Region, der Filmchronisten und der Stadtgemeinde Lilienfeld mit den Protagonisten der Filmdokus  

http://www.filmchronisten.at
http://www.filmchronisten.at


 

—————————————————————— 

Geschätzte Mitglieder des Fremdenverkehrsvereines Lilienfeld ! 
Werte Lilienfelder/innen ! 
 
Es ist schon wieder ein Jahr vergangen und wir ersuchen auch heuer alle Mitglieder, die den 
Mitgliedsbeitrag für das Jahr 2022 noch nicht bezahlt haben, diesen mittels beiliegendem Zahlschein zu 
entrichten. 
 
Der Mitgliedsbeitrag beträgt nach wie vor € 7,-- pro Person und Jahr. Der Verein ist 
auf die Mitgliedsbeiträge sehr stark angewiesen, um die Kosten für die anfallenden 
Arbeiten zu bestreiten. 
  
Bei dieser Gelegenheit dürfen wir aber auch darauf hinweisen, dass wir uns über 
Spenden in jeder Höhe sehr freuen; diese Beträge helfen dem Verein zusätzlich, die 
laufenden Kosten zu bewältigen. Der Fremdenverkehrsverein konnte mit vielen 
freiwilligen Helfern schon sehr viele Arbeiten in Lilienfeld (sei es die Instandhaltung 
oder Sanierung von Wanderwegen, Aussichtswarten, Beschilderungen usw.) 
durchführen.  
 
Jeden zweiten Samstag um 8 Uhr ist Treffpunkt beim Bauhof, (es ist 
keine Verpflichtung – einfach wer Zeit hat), wir können jede hilfreiche 
Hand gebrauchen, neue Freiwillige sind gerne gesehen und werden mit 
offenen Armen aufgenommen!  
 
Wir bedanken uns sehr herzlich für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe. 
 
Für den Fremdenverkehrsverein: 
Martin Tröstl, Werner Weiß und Tamara Pirkfellner. 


